
SPRUCH DES TAGES:
Eine Heirat geht ja

furchtbar schnell, aber die
Scheidung ist immer

so zeitraubend.

Brigitte Bardot

NAMENSTAG
Gerhard, Rupert (Sa.),
Gunthilde, Klaus (So.)

IMPRESSUM

Lippstädter Zeitung, Lippstädter Anzeiger,
Geseker Zeitung, Anröchter Nachrichten, Erwit-
ter Nachrichten, Rüthener Volksblatt, Warsteiner
Nachrichten
Herausgeber und Verleger:
Dr. Michael Laumanns,
Dr. Reinhard Laumanns und
Christoph Barnstorf-Laumanns
Verlagsanschrift: Zeitungsverlag
DER PATRIOT GmbH, Hansastraße 2,
59557 Lippstadt, Postfach 2350/2360.
Telefon-Sa.-Nr.: (0 29 41) 201-00
Telefax: 201-285 (Geschäftsleitung)

201-297 (Redaktion)
201-249 (Anzeigenabteilung)

E-Mail: Zeitungsverlag@DerPatriot.de
Redaktion@DerPatriot.de

Internet: http://www.DerPatriot.de
Geschäftsführer: Christoph Barnstorf-Laumanns
Chefredakteur: Dominik Friedrich
Verantwortliche Redakteure:
Lippstadt: Leitung: Eckhard Heienbrok und
Stefan Niggenaber, Carolin Cegelski,
Karl-Heinz Grüning
Marktstraße 4
Wirtschaftsmagazin: Axel Schwade
Kultur: Andreas Balzer
Kreis/Rundblick: Juliane Klug
Sport: Frank Lütkehaus (Leitung),
Thomas Wiegand, Henrike Raestrup
Alle Hansastraße 2, 59557 Lippstadt,
Tel. (0 29 41) 201-00.
Erwitte/Anröchte: Leitung: Michael Görge und
Björn Winkelmann
Hellweg 15, 59597 Erwitte,
Tel. (0 29 43) 9 78 50 12 oder
(0 29 43) 9 78 50 13, Fax (0 29 43) 9 78 50 19.
Geseke: Frederick Lüke (Leitung), Ulrike Dietz
Bäckstraße 10a, 59590 Geseke,
Tel. (0 29 42) 97 31 20, Fax (0 29 42) 97 31 99.
Rüthen: Marcel Mund, Birte Schönhense
Hochstraße 24, 59602 Rüthen,
Tel. (0 29 52) 80 27, Telefax (0 29 52) 80 28.
Online-Redaktion: Bernd Eickhoff,
E-Mail: redaktion@derpatriot.de
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Westfälischer
Tageszeitungen, Hamm.
Chefredakteur: Martin Krigar.
Anzeigenleiter: Andreas Grunig
Anzeigen-Preisliste Nr. 46 vom 1. 1. 2016
Wöchentlich einmal mit Fernseh- und Rundfunk-
programm »prisma«. Für unverlangt eingesand-
te Manuskripte und Fotos übernimmt die Redak-
tion keine Haftung.
Monatsbezugspreise: Botenzustellung 28,60 e
Landzustellung/Postvertriebsstück 31,60 e
Abonnementskündigungen sind nur zum Quar-
talsende möglich und schriftlich bis zum 5. des
letzten Quartalsmonats an den Verlag zu richten.
Im Bezugspreis ist die Mehrwertsteuer von 7 %
enthalten. Im Falle von höherer Gewalt oder bei
Störung des Arbeitsfriedens besteht kein An-
spruch auf Kürzung. Anzeigen und Beilagen mit
politischen Aussagen liegen außerhalb der Ver-
antwortung von Verlag und Redaktion und stel-
len allein die Meinung der in der Werbung er-
kennbaren Auftraggeber dar.
Druck: Druckzentrum Hamm GmbH & Co. KG,
59069 Hamm.

Nr. 224 - DER PATRIOT Samstag LIPPSTADT 24. September 2016 TEL. (0 29 41) 201-203

KINO
Samstag, 24. September

+ Sonntag, 25. September
Cinema - Studio - Center

„The Light between Ocean“
Sa. + So. 20.20 Uhr

„Snowden“
Sa. + So. 17, 19.45 Uhr

„Tschick“
Sa. + So. 16, 18.15 Uhr

Cineplex
„The Purge: Election Year“

Sa. + So. 18, 20.30 Uhr, Sa. auch 23 Uhr
„Don’t breathe“

Sa. + So. 20.50 Uhr, Sa. auch 22.45 Uhr
„Nerve“

Sa. + So. 13.30, 16, 18.15, 20.30 Uhr, Sa.
auch 23 Uhr, So. auch 11 Uhr

„SMS für dich“
Sa- + So. 18, 20.15 Uhr, Sa. auch 22.45
Uhr

„Bad Moms“
Sa. + So. 15.30, 17.45, 20.15 Uhr Sa. auch
22.30 Uhr

„Die glorreichen Sieben“
Sa. + So. 17.15, 20 Uhr, Sa. auch 23 Uhr

„Quo Vado - Der Vollpfos-
ten“

Sa. + So. 13, 15, 17, 19 Uhr
„Mike and Dave need Wed-
ding Dates“

Sa. + So. 13 Uhr
„The Mechanic“

Sa. 22.45 Uhr
„Eliot, der Drache“

Sa. + So. 13.15, 15.30 Uhr, So. auch 11
Uhr

„Conni & Co.“
Sa. + So. 13.15, 15.30 Uhr, So. auch 11
Uhr

„Pets“
Sa.+ So.: 13, 15.15 Uhr, So. auch 11 Uhr
Uhr

„The Beatles „ Days a Week“
Sa. 15 Uhr, So. 17.30 Uhr

Oktoberfest
für Senioren

BÖKENFÖRDE ■  Zum dies-
jährigen Oktoberfest im Ge-
meindehaus treffen sich die
Senioren am Dienstag, 27.
September, um 15 Uhr.

Reservistenkameradschaft Lipp-
stadt: 18 Uhr Traditionsbiwak auf
dem Gelände des ehemaligen Be-
triebsstofflagers der Bundeswehr in
Lipperbruch, Mastholter Str. 155a.

Kulturcafe Orfeo: 19 Uhr „Wenn ich
mir was wünschen dürfte, Chansons
von Hildegard Knef, Erika Pluhar usw.
gesungen von Dagmar C. Weinert.

Jacobikirche: 19.30 Uhr Westfalen
Classics - „Transkriptionen“ Werke
von Gustav Mahler und Richard
Strauss.

Sonntag, 25. September

Stadttheater, Studiobühne: 19 Uhr
Angela Krauß, Kleines Wortfestival.

Overhagen: 10.30 Uhr Bürgerver-
sammlung zum Kreisschützenfest
2017 im Bürgerhaus.

Dedinghausen: 14 - 17 Uhr Trödel-
markt „Rund ums Kind“ im Bürger-
treff.

Stiftskirche Cappel: 15 Uhr „Die Arche
Noah“ Orgelkonzert nicht nur für Kin-

der mit Musik von „Bach und Schat-
tenspiel“.

VEREINE
Samstag, 24. September

Kneippverein: 14 Uhr Fahrradtour ins
Grüne, ab Friedrichschule.

Sonntag, 25. September

SGV-Abt. Lippstadt: 9 Uhr ab Union-
parkplatz Wanderung von Meschede
zum Flugplatz Schüren mit Einkehr,
10 Uhr ab Jahnplatz Radtour nach
Ostenland, 11.25 Uhr Seniorengrup-
pe ab Bustreff: Busfahrt bis zum
evang. Krankenhaus, Einkehr bei
„Köneke“.

Lippstädter Eisenbahnfreunde: 10 -
12 Uhr Bastel-Sonntag im Vereins-
haus, „Altes Torhaus“, Soesttor 42.

VERBÄNDE
Samstag, 24. September

STADT + KULTUR
Samstag, 24. September

Kombibad Lippstadt, Am Jahnplatz: 8
- 21 Uhr geöffnet.

Thomas-Valentin-Stadtbücherei: 10 -
13 Uhr geöffnet.

Stadtmuseum Lippstadt, Rathausstr.
13: 10 - 12 + 15 - 17 Uhr geöffnet
(mit der Foto-Ausstellung „Migran-
ten mischen mit“.

INI Berufskolleg: 9 - 12 Uhr persönli-
che Beratung.

Ostendorf-Gymnasium: 10 - 15 Uhr
Traditionelles Schulfest.

Unicef-Arbeits- und Juniorgruppe
LP: 10 - 13 Uhr Fest zum Weltkinder-
tag im Innenhof hinter der Stadtbü-
cherei.

Kindertagesstätte Krümelhausen,
Georg-Weerth-Str. 3: 11 - 14 Uhr Trö-
delmarkt.

Classic Camping Freunde: 11 - 14 Uhr
Tag der offenen Tür + Vintage-Floh-
markt, am Alberssee.

St. Antonius-Schützen Eickelborn: 20
Uhr Oktoberfest in der Schützenhalle.

Lipperoder Schützenverein: 19 Uhr
Oktoberfest in der Schützenhalle Lip-
perode.

Kia-Kaffestube: Cappelstr. 23: 10 - 15
Uhr geöffnet mit Mittagstisch+ Tafel.

DRK-Blutspendedienst: 10 - 14 Uhr
Möglichkeit zur Blutspende im DRK-
Heim, Gaußstr. 11.

AUS DEN KIRCHEN
Samstag, 24. September

Friedensgebet der Religionen: ab 11
Uhr Beginn in der Jakobikirche mit
Beiträgen von Vertretern der Religi-
onsgemeinschaften u.Gospelchor, ab
Jakobikirche Gang durch die Fußgän-
gerzone zum Rathausplatz (Ankunft
ca. 12 Uhr), 12.30 Uhr von dort zum
Jüdischen Erinnerungszeichen, Ab-
schluss in der Mevlana Moschee.

St. Joseph-Kirche Lippstadt: 17.30
Uhr Musikalischer Festgottesdienst
mit den Chören an St. Bonifatius, St.
Joseph u. St. Nicolai.

Evang. ref. Kirchengemeinde Lippe-
rode: 9 Uhr Rollertour, 14 - 16 Uhr
Seniorengemeindecafe.

Sonntag, 25. September

St. Dionysius Bökenförde: 10 Uhr
Vorstellung der Pläne für die Kirchen-
renovierung, anschl. gegen 11 Uhr
Hochamt.

St. Martinus Hörste: 10 Uhr Familien-

gottesdienst zum Erntedank auf dem
Hof Stratmann, Sauerfeld 36, anschl.
„Aktion Minibrote“ + Getränke.

St. Martinus Benninghausen +
Evang. Kirchengemeinde Ben-
ninghausen: 11 Uhr Familiengot-
tesdienst, anschl. Gemeindefest mit
Spiel u. Spaß im und rund um das
ev. Gemeindehaus.

Freie evang. Gemeinde LP: 16 Uhr
Sport in der Pappelallee.

JUGENDTREFF
Samstag, 24. September

Sozialdienst kath. Frauen : 10 - 13
Uhr Leseclub im BWZ, Juchaczstraße .

Jugendtreff Shalom, Brüderstr.: 13 -
18 Uhr Offener Treff ab 12 Jahren, 14
- 15.30 Uhr Sprachförderung.

Treff am Park: 15 - 17 Uhr Repair-Cafe,
15 - 18 Uhr Kindertreff & Fußball Live,
18 - 19 Uhr Abendbrot, 19 - 22 Uhr
Wochenendtreff für Jugendliche.

PARTEIEN
Samstag, 24. September

SPD Lippstadt: 11 Uhr Eröffnung der
Ausstellung „Friedrich Ebert 1871 -
1925 - Vom Arbeitersohn zum
Reichspräsidenten“ in der Thomas-

Valentin-Stadtbücherei mit dem His-
toriker Prof. Dr. Bernd Faulenbach.

KURORT AKTUELL
Bad Waldliesborn

Samstag, 24. September
+ Sonntag, 25. September

Touristinformation: 9 - 12 Uhr u. 14 -
17 Uhr geöffnet, im Haus des Gastes,
Tel.: (0 29 41) 94 88 00.

Thermalsolebad: Sa.: 7 - 22.30 Uhr,
So.: 7 - 21.30 Uhr geöffnet.

Sauna: Sa: 9 - 22.30 Uhr, So: 9 - 21.30
Uhr geöffnet.

MediActivTreff: 8 - 12 Uhr geöffnet.
Samstag, 24. September

Kurprogramm: 20 Uhr Gregorianika
Chor „In Medis Rea“, A-Capella-Kon-
zert in der Pfarrkirche St. Josef, Bad
Waldliesborn.

Sonntag, 25. September
Kurprogramm: 10.45 Uhr Sonntags-

konzert mit dem Kurorchester, Kon-
zertmuschel im Kurpark.

NOTDIENSTE
Informationen über die Notdienste

in Lippstadt finden Sie am Wochen-
ende auf der Sonderseite Gottes-
dienste/ Notdienste.

„Höhere Steuern
bald wieder

möglich“
CDU strebt breite Mehrheit für Investitionsplan an

sens für mögliche Investi-
tionen auszuloten“. Ist mit
Blick auf das Wahljahr 2017
hier das (vorläufige) Ende
der schwarz-roten Eintracht
im Rat gekommen?

Die Dreifachturnhalle am
Jahnplatz ist nach den Wor-
ten von Fraktionsvize Peter
Cosack „wichtig, weil sie
zum einen dem Ev. Gymna-
sium dient und zum ande-
ren durch die Kooperation
Schule und Vereinssport der
Stadt keine Folgekosten ent-
stehen. Ferner werden da-
durch Renovierungskosten

„Kultur ist keine
Parteiangelegenheit“

in der Halle am Lippe-Be-
rufskolleg vermieden und
die Möglichkeiten für Sport-
veranstaltungen mit Zu-
schauern erheblich verbes-
sert.“ Auch hier verbiete es
sich, jetzt Zeitdruck aufzu-
bauen. Mertens: „Die Halle
kommt, aber den Zeitpunkt
kann nicht die Politik dik-
tieren. Die Verwaltung sagt
2019, das erscheint mir rea-
listisch.“

Erstaunt zeigte sich der
CDU-Chef auch darüber,
dass „die SPD jetzt die Sanie-
rung des Stadtmuseums auf
ihren Deckel schreibt“. Hier
liege ein Kompromissvor-
schlag auf dem Tisch, der
die Sanierung des Museums
„erstmal im kleinen Rah-
men vorsieht – ohne Anbau
und ohne Schnickschnack“.
Das aber sei „noch im Bera-
tungsprozess und nicht
spruchreif“. Und das könne
und werde „die SPD mit 17
Ratssitzen auch nicht allein
entscheiden“. Mertens:
„Kultur in unserer Stadt ist
und bleibt keine Parteiange-
legenheit.“

Zwar sei es mit Blick auf
das Millionen-Defizit im
städtischen Haushalt „auf
den ersten Blick schwer ver-
mittelbar, in diesem Zusam-
menhang über Investitio-
nen zu sprechen“, so Peter
Cosack. Aber es sei zu über-
legen, die historisch niedri-
gen Zinsen zu nutzen. ■ hei

LIPPSTADT ■ Die Bürger
müssen sich womöglich
demnächst erneut auf höhe-
re Steuern einstellen. Zwar
waren erst in diesem Jahr
die Hausbesitzer und Mieter
durch die Erhöhung der
Grundsteuer und die Unter-
nehmen durch eine Anhe-
bung der Gewerbesteuer
zur Kasse gebeten worden.
Aber es sei, wie CDU-Chef
Ansgar Mertens gestern
mitteilte, „durchaus mög-
lich, dass bald wieder Steu-
ererhöhungen ins Gespräch
kommen“.

Grund dafür sei die durch
eine erhöhte Umlage des
Landschaftsverbandes
Westfalen-Lippe gestiegene
Kreisumlage. Die belaste
den Lippstädter Etat im
kommenden Jahr mit meh-
reren Millionen Euro zu-
sätzlich. Über 40 Mio. wer-
den 2017 nach Soest über-
wiesen – plus 3,4 Mio. Euro.

Die „mehr als angespann-
te Haushaltssituation“ gilt
es aus Sicht der CDU auch
bei der Diskussion um die
Investitionsplanung bis
zum Jahr 2025 zu beden-
ken, die am kommenden
Montag im Stadtrat auf der
Tagesordnung steht. Bei der
Entscheidung über die In-
vestitionen in den kommen-
den neun Jahren setzen die
Christdemokraten auf eine
breite Mehrheit und Einver-
nehmen mit den anderen
im Rat vertretenen Fraktio-
nen. Schließlich gehe es um
Investitionen von mehr als
50 Mio. Euro. Eile sei nicht
geboten, „Gründlichkeit
geht vor Schnelligkeit“.

Ist schwarz-rote
Eintracht beendet?
Die SPD, mit der die CDU

in der Vergangenheit häufig
Einigkeit demonstriert hat-
te, erwähnt Mertens in die-
sem Zusammenhang übri-
gens nicht. Vielmehr ist in
der Mitteilung davon die
Rede, dass sich die „CDU ak-
tuell in Gesprächen mit
Grünen, BG und FDP befin-
det, um einen breiten Kon-

RAT UND HILFE
Samstag, 24. September

Stadt/Kultur-Information Lippstadt
von 10 bis 14 Uhr geöffnet, Tel.:
5 85 11 (Kultur-Informationen + Kar-
tenvorverkauf), Tel. 5 85 15 (Stadt-
Informationen).

StadtTelefonLippstadt, Ideen- u. Be-
schwerdestelle: Telefon: (0 29 41)
98 07 00.

Samstag, 24. September
+ Sonntag, 25. September

MS-Kontaktkreis: Tel.
(0 29 41) 1 09 42 LP o. (0 29 42)
32 80 (Geseke).

Bürgertelefon Kliniken Eickelborn/

Benninghausen: Tel. ( 0 29 45 )
9 81-22 55.

Forensik Bürgertelefon der Polizei,
Tel.: (0 29 41) 9 100 55 55.

Hospizkreis Lippstadt, Geiststr. 10:
Begleitung Schwerstkranker u. Ster-
bender: Tel.: (0 29 41) 65 88 66.

Diakonie Ruhr-Hellweg: Suchtbera-
tungsstelle für Suchtgefährdete und
Abhängige: 18 bis 22 Uhr Krisentele-
fon Tel. 01 71-2 20 34 17.

Sonntag, 25. September
Selbsthilfegruppe Depressionen:

14.30 - 17 Uhr Treffen im Haus der
Caritas, Klosterstr. 37.

„Wichtiger denn je“
69 Gymnasiasten, 22 Kanus, eine Aufgabe: die Lippe von Müll befreien

den von der Anlegestelle am
CabrioLi-Parkplatz nach
Benninghausen. Dabei sam-
melten sie nicht nur achtlos
weggeworfene Plastikfla-
schen aus dem Wasser, son-
dern bargen auch ganze Mö-
belstücke.

„Ich mache das jetzt zum
dritten Mal mit dem gesam-
ten Leistungskurs Biologie“,
berichtete Lehrerin Elisa-
beth Nuphaus, die sich mit
drei weiteren Lehrern eben-
falls ein Boot teilte. Im Rah-
men des Themas Ökologie
setze sie einen Schwerpunkt
auf die Fließgewässer – spe-
ziell die Lippe, die liege ja
fast vor der Tür. Und was lie-
ge da näher, als sich mit
dem gesamten Kurs direkt
dorthin zu begeben und et-
was für den Umweltschutz
zu tun.

„Die Aktion sensibilisiert
die Schüler für das Thema
Müll. Ihr Job ist heute wich-
tiger denn je!“, erklärte Hei-
debauer, Tourguide bei Ka-
nutouren Deppe. Nach der
Hochwasserkatastrophe
1965 wurde die früher
schnell und gerade fließen-
de Lippe in den 90er Jahren
renaturiert. Jetzt verläuft
sie in endlosen Schleifen
und fließt dementspre-
chend langsam. Dadurch
bleibe, so Heidebauer, be-
sonders viel Müll auf, in und
am Rand des Wassers lie-
gen. Einiges davon haben
die Biologie-Schüler nun
einsammeln können und
am Anlegeplatz in Benning-
hausen abgeladen. Um die
Entsorgung kümmerte sich
der Bauhof der Stadt Lipp-
stadt. ■  jac

gesamt 22 Kanus. Ausgerüs-
tet mit Schwimmwesten,

LIPPSTADT ■  Blaue Säcke voll
mit Plastikflaschen und ande-
rem Müll, Schrank, Stuhl, Bal-
konkasten und Schlauchboot:
All das angelten jetzt 69 Schü-
ler des Gymnasiums Schloss
Overhagen bei einer Reini-
gungsaktion aus der Lippe.

Einstieg: Lippstadt. Nach
einer kurzen Einführung
mit Infos zur Lippe („Hier
gilt Rechtsfahrgebot! Der
linke Bereich steht unter
Naturschutz“, mahnte
Tourbegleiter Georg Heide-
bauer) und zum Paddeln
(Max König: „Ruhig sitzen
bleiben, nicht unbedingt
aufstehen, sonst kann das
Boot kippen.“) verteilten
sich die Schüler in Dreier-
und Vierergruppen auf ins-

Paddeln und Müllsäcken
fuhren sie knapp drei Stun-

Eine Kanutour als Müllabfuhr: Stolz auf das Geleistete waren die 69 Schüler des Gymnasiums Schloss Overhagen, als sie mit ihren Boo-
ten am Anlegeplatz am Ortseingang von Benninghausen angekommen waren. ■  Fotos: Scharpenberg

Auch diverse Möbel fischten die Schüler des Leistungskurses Biologie aus dem Wasser bzw. vom Ufer.
Nach der Renaturierung verläuft die Lippe stärker in Schleifen, fließt entsprechend langsamer – wes-
wegen, wie Tourbegleiter Georg Heidebauer (r.) sagt, nun mehr Müll liegen bleibe.

Plastikflaschen mitten auf dem Fluss – das muss nicht sein. Mit den
Paddeln war der Abfall schnell eingesammelt.


